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P I K O S A

Klonbezeichnung Pi-A-13,97 
Eltern ‘Pirella’ x ‘Idared’
Sortenschutzinhaber Bundesrepublik Deutschland
 Julius Kühn-Institut
 Bundesforschungsinstitut für Kulturpfl anzen
Sortenschutz seit 2006
Vermehrungsrechte noch nicht vergeben
Züchter C. Fischer, P. Haugk
Herkunft Institut für Obstzüchtung, Dresden-Pillnitz

Allgemeine Beschreibung
Die Apfelsorte ‘Pikosa’ ist eine pinkfarbene 
Frühherbstsorte mit hoher Fruchtqualität 
und gleichmäßig guten Erträgen. Ihr hervorra-
gendes Aussehen und der gute Geschmack 
können sie zu einer Alternative für ‘Shampi-
on’ machen. 

Wuchs 
Mittelstark, überhängende Äste und mittlere 
Verzweigung, geringer Schnittaufwand

Blüte 
Früh bis mittel, mit ‘Idared’, mittelstark und 
lang andauernd, gering bis mittel frost-
empfi ndlich, diploid, als Befruchtersorten 
sind  ‘Golden Delicious’ und ‘James Grieve’ 
geeignet

Ertrag
Hoch und regelmäßig, früh einsetzend, bis-
her wurde keine Alternanz beobachtet

Frucht 
Groß, hoch gebaut, mittelbauchig, schmale 
bis mittlere, tiefe bis sehr tiefe Kelchgrube, 
langer Stiel in tiefer Stielgrube, grüngelbe 
Fruchtschale, 60 bis 90 Prozent ganzfl ächige 
Deckfarbe, pink bis orange, glatt, weiches bis 
mittleres Fruchtfl eisch, ausgeglichen bis süß-
lich, mit mildem, aromatischem Geschmack, 
ca. 15 % Brix und 4 ‰ Säure zur Genussreife, 
Pfl ückreife Mitte September, Genussreife 
von der Ernte bis etwa November

Krankheiten 
Schwach anfällig für Mehltau

Anbaueignung
In allen Apfellagen geeignet, für den 
kommerziellen Erwerbsobstbau und den 
Hausgarten,  Unterlage M9


